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Forum Kirchenbau

Kirchenbau

Immanuelskirche Jönköping,
Schweden
Architekt: Carl Nyren
1976
Die neue freireligiöse (Svens-

ka Missionsförbundet) Immanuelskirche

liegt im Zentrum der Stadt
Jönköping in einem Quartier mit
alten zweistöckigen Holzgebäuden und
höheren Steinhäusern. Da die alte
Kirche nicht zur Zufriedenheit der
Gemeinde umgebaut werden konnte,
entschloss man sich, sie abzureissen
und eine neue auf dem alten Grundstück

aufzubauen. Die Kirche wurde
der umgebenden Holzbebauung
angepasst.

Die neue Kirche ist um einen
achteckigen Haupthof herum gebaut.
Rund um den Haupthof liegen Foyer,
Verwaltung und Cafe. Gegen diese
Räume öffnet sich auf der einen Seite
der Kirchensaal und auf der andern
der Versammlungssaal. Ein Stockwerk

höher liegen Gruppen-,
Studien- und Jugendräume in offener
Verbindung mit dem Cafe. Im Keller,

unter dem Versammlungssaal,
liegt eine Spiel- und Turnhalle mit
Umkleideraum. Durch die offene
Anlage findet man sich im Hause
schnell zurecht. Die Offenheit und
die Gastfreundschaft der neuen Kirche

locken nicht nur Mitglieder. Die
Kirche wird wochentags von 8 bis 22
Uhr lebhaft besucht.

Der einstöckige Teil des
Gebäudes hat eine Tragstruktur aus
verleimten Holzträgern, während der
untere Teil des mehrstöckigen Teils
aus Beton ist. Die Aussenwände sind
selbsttragend und mit Mineralwolle
isoliert. Die Fassade ist mit starken,
profilierten Brettern verkleidet und
ist hellrosa gestrichen. Die Fenster
aus Föhrenholz sind farblos imprägniert.

Kirchensaal, Foyer und Cafe
haben Böden aus gelbem Klinker und
weissem Marmor, die übrigen Räume
sind mit gelbem Linoleum belegt.

Im Kirchensaal sind die Wände

und die Decke mit profilierten
Brettern aus unbehandeltem Föhrenholz

verkleidet, während die Wände
der anderen Räume bemalte
Gipsplatten haben. In den Räumen, die
akustisch gedämpft werden müssen,
hängen Lattenroste aus Föhrenholz,
die Platten aus gut absorbierender
Mineralwolle tragen.
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Strassenansicht mit Zugang zum achtecki- Fassade
gen Innenhof

0©
Grundriss und Schnitt

Fassadenausschnitt des Kirchenraums

OO
Kirchenraum

Kirchenraum, gegen Foyer geöffnet

Cafe mit Blick in den Versammlungssaal

Fotos: Sune Sundahl
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